
 
 
Anstieg des Verkehrsaufkommens:  Nachhaltige Lösungen im 
Straßenbau gefragt 
 
Das Bundesministerium für Digitales und Verkehr (BMDV) hat eine detaillierte 
Verkehrsprognose bis 2040 veröffentlicht, aus der hervorgeht, dass das 
Verkehrsaufkommen in Deutschland deutlich wachsen wird. Im Güterverkehr bleibt 
der Lkw mit einer Verkehrssteigerung von 34 % das dominierende Verkehrsmittel. 
Auch der Personenverkehr soll um rund 8 % auf 1.323 Milliarden Personenkilometer 
steigen. Die Verkehrsprognose 2040 sendet eine klare Botschaft: Um einen 
drohenden Verkehrsinfarkt zu vermeiden, muss gezielt in alle Verkehrsträger 
investiert werden. Dabei sind innovative Ansätze, die sowohl Nachhaltigkeit als auch 
Digitalisierung berücksichtigen, erforderlich.  
Um diese Themen zu diskutieren und praxisnahe Lösungen zu präsentieren, lädt die 
Technische Akademie Esslingen (TAE) am 18. und 19. Februar 2025 bereits zum 4. 
Mal zum Kolloquium „Straßenbau in der Praxis“ ein. 
   
Dipl.-Ing. Gregor Reichle (GR), Geschäftsfeldleiter Bauwesen an der TAE, hat dem 
Programmausschussvorsitzenden Prof. Dr.-Ing. Florian Schäfer (FS), Professor für 
Infrastrukturplanung, insbesondere Verkehrsplanung, an der Hochschule Biberach, 
bereits vorab einige spannende Fragen zur Fachtagung gestellt: 
 
GR: Herr Prof. Schäfer, können Sie uns zunächst bitte kurz die Bedeutung des 4. Kol-
loquiums „Straßenbau in der Praxis“ erläutern? 
FS: Das 4. Kolloquium „Straßenbau in der Praxis“ bietet eine zentrale Plattform für 
den Austausch über aktuelle Herausforderungen und innovative Lösungsansätze im 
Straßenbau. Angesichts der Schlüsselrolle des Autos als Rückgrat der Mobilität in 
Deutschland ist sowohl der Erhalt als auch der Ausbau der Straßeninfrastruktur un-
verzichtbar. Um diesen Anforderungen gerecht zu werden, sind gezielte Investitio-
nen in eine nachhaltige Verkehrs- und Infrastrukturplanung von entscheidender Be-
deutung. 
 
GR: Warum ist das Thema Nachhaltigkeit im Straßenbau heutzutage so wichtig? 
FS: Nachhaltigkeit ist ein Schlüsselthema unserer Zeit, besonders im Bauwesen. Im 
Straßenbau spielt sie eine entscheidende Rolle, weil die Infrastruktur maßgeblich zur 
CO2-Bilanz beiträgt. Durch nachhaltige Bauweisen und Materialien sowie durch in-
novative Verfahren können wir den ökologischen Fußabdruck deutlich reduzieren. 
Nachhaltigkeit bedeutet dabei nicht nur, umweltfreundliche Materialien zu verwen-
den, sondern auch Prozesse effizienter und ressourcenschonender zu gestalten. 
 
GR: Welche Zielgruppen sprechen Sie mit dem Kolloquium an? 
FS: Das Kolloquium richtet sich an eine breite Zielgruppe. Dazu gehören Ingenieur-
büros, Baufirmen, Kommunen und Straßenbaubehörden, Projektsteuerer, For-
schungseinrichtungen, Baustoffhersteller und Softwareentwickler.  
 
GR: Was können Teilnehmer der Fachtagung erwarten? 
FS: Die Teilnehmer können sich auf etwa 80 Plenar- und Fachvorträge aus For-
schung, Industrie und Praxis freuen. Diese decken ein breites Spektrum ab, von 

https://bmdv.bund.de/SharedDocs/DE/Pressemitteilungen/2024/091-bmdv-legt-umfassende-verkehrsprognose-2040-vor.html


Nachhaltigkeit und Recycling über digitale Technologien und Planung bis hin zu Bau-
weisen und Infrastruktur. Zudem gibt es eine begleitende Ausstellung und einen ge-
selligen Abendempfang.  
 
GR: Warum sollten Interessenten an der Fachtagung teilnehmen? 
FS: Die Teilnahme an der Fachtagung bietet zahlreiche Vorteile. Zum einen erhalten 
die Teilnehmer Einblicke in neueste Entwicklungen und Trends im Straßenbau. Zum 
anderen können sie ihre Fragen zu Fachbeiträgen direkt an Experten aus Forschung, 
Industrie und Praxis stellen und wertvolle Kontakte knüpfen. Der persönliche Erfah-
rungsaustausch und das Networking sind besonders wertvoll, um sich über aktuelle 
Herausforderungen und Lösungen auszutauschen und gemeinsam neue Ideen zu 
entwickeln.  

  
Weitere Informationen und Anmeldung zur Fachtagung: www.tae.de/50045 
 
Die Technische Akademie Esslingen (TAE) ist seit über 60 Jahren für Unternehmen und Privatperso-
nen internationaler Partner für effektive Aus- und Weiterbildung im Bereich der beruflichen, berufs-
begleitenden und berufsvorbereitenden Qualifizierung. Aktuell nutzen mehr als 10.000 Unterneh-
men das breit gefächerte Bildungsangebot der TAE. Seminare, Zertifikatslehrgänge, Fachtagungen 
und digitale Lernangebote gehören ebenso zum Leistungsspektrum, wie berufsbegleitende Studien-
gänge und die medizinisch-technische Ausbildung an der Zweigstelle MTAE (Medizinisch Technische 
Akademie Esslingen). 
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